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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

SSV Bobingen II : FC Haunstetten 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 
Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) für 
den SSV Bobingen II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf der SSV Bobingen II am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf den FC Haunstetten.
Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 9:11, 11:8, 6:11, 7:11 verloren Wengenmayr / Weiss ihre Partie gegen Lorenz /
Fleischer. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Otremba / Kern eine 1:3-Niederlage gegen
Köbler / Weklak kassierten. Ausreichend spielerische Mittel hatten Kronberger / Merkle indes letztlich
an der Hand, um Lieber / Latsch zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Alfred Wengenmayr hatte im
Match gegen Mathias Weklak am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für
das Team bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Damian Otremba bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Stefan Köbler. Das musste man neidlos anerkennen.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Kurt Weiss
konnte Max Lieber in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Weiss zu Ende ging.
Daniel Kronberger hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie,
nachfolgend gegen Edith Lorenz beim 11:8, 11:5, 11:8 keine Schwierigkeiten. Das war ein
souveräner Sieg. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Robert Merkle gelang es, Hanna Latsch im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Roland Kern seinem Gegner Thomas Fleischer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SSV Bobingen II und des
FC Haunstetten in die Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Köbler wurden derweil Alfred
Wengenmayr unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Damian
Otremba wehrte eine 1:0 Satzführung von Mathias Weklak ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein.
Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Edith Lorenz hatte Kurt Weiss nur im ersten Satz eine Chance.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Daniel
Kronberger, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Max Lieber wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Robert Merkle konnte im Spiel gegen
Thomas Fleischer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Roland Kern die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den SSV Bobingen II am 01.12.2022 gegen BC Rinnenthal e.V. II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 05.12.2022
gegen den TSV 1847 Schwaben Augsburg einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SSV Bobingen II

Doppel: Wengenmayr / Weiss 0:1, Otremba / Kern 0:1, Kronberger / Merkle 1:0 
Einzel: A. Wengenmayr 1:1, D. Otremba 1:1, K. Weiss 1:1, D. Kronberger 2:0, R. Merkle 2:0, R. Kern
1:1 

 FC Haunstetten
Doppel: Köbler / Weklak 1:0, Lorenz / Fleischer 1:0, Lieber / Latsch 0:1 
Einzel: S. Köbler 2:0, M. Weklak 0:2, E. Lorenz 1:1, M. Lieber 0:2, T. Fleischer 1:1, H. Latsch 0:2


